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Beratungsgegenstand 

 

Stellenplanantrag; 

Antrag 2015 des Stadttheaters Ingolstadt 

(Referent: Herr Engert) 

 

Antrag: 

 

Für das Stadttheater Ingolstadt wird eine Planstelle für einen Veranstaltungstechniker in 

Entgeltgruppe 6 TVöD genehmigt. Die Planstelle enthält den KW-Vermerk 01/2021. 

 

 

 

 

 

 

 

gez. 

 

Gabriel Engert 

Berufsmäßiger Stadtrat



Finanzielle Auswirkungen: 

 

Entstehen Kosten:  ja   nein 

 

wenn ja, 

Einmalige Ausgaben 

      

Mittelverfügbarkeit im laufenden Haushalt 

 

 

Jährliche Folgekosten 

50.450,-- 

 

  im VWH bei HSt:       

  im VMH bei HSt:       

Euro: 

      

      

Objektbezogene Einnahmen 

(Art und Höhe) 

      

  Deckungsvorschlag 

von HSt:       

von HSt:       

von HSt:       

Euro: 

      

      

      Zu erwartende Erträge 

(Art und Höhe) 

      

 Anmeldung zum Haushalt 2016 Euro: 

50.450,-- 

 Die Aufhebung der Haushaltssperre/n in Höhe von       Euro für die 

Haushaltsstelle/n (mit Bezeichnung) ist erforderlich, da die Mittel ansonsten nicht ausreichen. 

 Die zur Deckung herangezogenen Haushaltsmittel der Haushaltsstelle (mit Bezeichnung) 

in Höhe von       Euro müssen zum Haushalt 20      wieder angemeldet 

werden. 

 Die zur Deckung angegebenen Mittel werden für ihren Zweck nicht mehr benötigt. 

 

      

 

 

Kurzvortrag: 

 

Die beantragte Stelle wird wie folgt begründet: 

 

Bei den Theaterproduktionen sind inzwischen Ton- bzw. Musikeinspielungen und (teilweise) die 

Verstärkung der Schauspieler durch Mikro-Ports üblich und Standard. Dies hat zur Folge, dass die 

Tontechniker des Theaters zu immer mehr Arbeitseinsätzen herangezogen werden. Auch das 

verstärkte Bespielen der Kleinen Spielstätten und der Ausbau des Kinder- und Jugendtheaters 

führt, zumindest während der laufenden Intendanz, zu einem erhöhten Arbeitsaufwand. Damit 

dieser Standard auch weiterhin gehalten werden kann, ist der Einsatz eines weiteren Mitarbeiters 

erforderlich.  

Dementsprechend sind seit Mitte Dezember 2012 Aushilfen für die Tonabteilung des Theaters 

derzeit befristet bis 31. Juli 2015 beschäftigt.  

 

Wir bitten daher um Ausweisung einer Vollzeit-Planstelle der Entgeltgruppe 6 TVöD für einen 

Veranstaltungstechniker in diesem Bereich, da dieser universell im Bereich Tontechnik, 

Beleuchtung und Bühnentechnik eingesetzt werden kann. Derzeit sind zwei Auszubildende zum 

Veranstaltungstechniker beim Theater beschäftigt, die beide im Sommer 2015 die Ausbildung 

abschließen werden. Zur Besetzung der Stelle werden wir einen der Auszubildenden vorschlagen.  



 

Die aushilfsweise Beschäftigung eines Mitarbeiters in der Tontechnik kann dann ab der  

Spielzeit 2015/2016 (September 2015) entfallen.  

 

Das Stadttheater Ingolstadt erhält vom Freistaat Bayern einen Zuschuss zu den Betriebs- 

ausgaben (zu denen auch die Personalkosten zählen) in Höhe von rd. 27 %.  

 

Die beantragte Stelle ist mit der Steuerungsunterstützung abgestimmt.  
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